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Interpellation gemäss Art. 57 der .,,Geschäftsordnung für den Gemeinderat" 

Thema Interpellation «Propaganda bei Volksabstimmu 

Die Industriellen Betriebe Chur (IBC} haben sich in die städtische Abstimmung vom 25. No­ 

vember 2018 eingemischt. Laut SRF Regionaljournal vom 5. November und vom 16. Novem­ 

ber, haben die IBC dabei den Videoclip «Kind us dera Stadt» der «Interessengemeinschaft 
der Churer Sportvereine (ICS}» mit 10'000.- Franken unterstützt und somit Partei ergriffen. 

Die IBC ist aber keine Partei, sondern eine öffentlich-rechtliche Anstalt der Stadt, mit der Auf­ 

gabe, die Stadt mit Strom, Wasser, Erdgas und Wärme zu versorgen. Sich in eine Volksabstim­ 

mung einzumischen ist Manipulation und - weil die IBC zu 100% der Stadt Chur gehört - so­ 

mit Propaganda. Der Einsatz der Summe wurde an den erwähnten Sendungen weder vom 

Verwaltungsratspräsidenten der IBC, Urs Schädler, noch vom Stadtpräsidenten, Urs Marti, de­ 

mentiert. Der VRP der IBC hielt zudem fest, dass der Verwaltungsrat nicht wolle, dass sich die 

IBC in Abstimmungskampagnen oder Wahlen einmische und beschliessen werde, dass politi­ 

sche Werbung jeglicher Art in Zukunft verboten wird. Der Stadtpräsident sagte in der Sen­ 

dung, dass sich der Stadtrat bewusst sei, dass das sprechen von Geldern für Abstimmungen 

eine sehr heikle Sache sei. 

Die Interpellanten stellen deshalb folgende Fragen an den Stadtrat: 

1. Wann hat der Stadtrat vom IBC-Sponsoring erfahren und wie hat er gegenüber der 

IBC dazu reagiert? 

2. Hat der Stadtrat, welcher das Sprechen von Geldern für Abstimmungen explizit als hei­ 

kel bezeichnet hat, interveniert und wenn ja wie und wann? 

3. Hat der Stadtrat selber Gelder - z.B. für Werbung oder Plakate - gesprochen um die 

Abstimmung zu Gunsten eines "Ja" zu beeinflussen und wenn ja, welche Summe? 

4. Was gedenkt der Stadtrat zu unternehmen, um solche Propaganda bei der Stadtver­ 

waltung o er ihr angegliederten Institutionen i Zukunft zu verhindern? 
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